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  Ausbildung zur Fick Sklavin




  Ich weiß, dass meine Freundin lange Zeit mit einem Typen zusammen war, der sie immer wieder gezüchtigt hat. Seine derben Fesselspiele haben sie angeblich nicht gereizt, sondern ihr Angst bereitet und deshalb hat sie sich von ihm getrennt, als sie mich kennen lernte




  




  Sie greift dieses Thema immer wieder auf. In ihren Erzählungen habe ich das Gefühl, dass sie die Erinnerung geil macht. Ich frage immer nach, was er genau mit ihr gemacht hat. Ich will alles bis ins Detail wissen. Dabei beobachte ich sie genau. Ich sehe, wie sich dabei ihre Brust hebt und senkt, wie sich ihr Hals rötet und ihre Hand sich zwischen ihre Schenkel schiebt. Seine Spezialität war es, sie vorzuführen an der Leine wie ein Hund. Er ließ sich das auch von anderen gut bezahlen und sie war ihm hörig oder hatte tatsächlich Angst. Das habe ich noch nicht herausgefunden. Vielleicht sollte ich ganz einfach einmal mit kleinen Fesselspielen bei ihr anfangen, einfach spielerisch, mal sehen wie ihre Reaktion ist. Doch schnell verwerfe ich diesen Gedanken wieder. Trotzdem, das Thema lässt mich nicht ruhen. Ich bohre immer wieder nach, will ihre Erlebnisse mit dem perversen Typen hören und verstehe nicht, dass sie ihn nicht schon beim ersten Mal verlassen hat.




  




  Gleich an dem ersten Abend, als er sie bei einer Einladung im Haus seiner Eltern kennen gelernt hat. Sie war die Sekretärin seines Vaters und bei einem Geschäftsessen mit dabei. Er brachte sie zu vorgerückter Stunde nach Hause. Beide waren lustig und fröhlich, man hatte etwas getrunken, den Abend über sich gut unterhalten. Sie wirkte nach außen eher ruhig und zurückgezogen und er verstand es, sie aus der Reserve zu locken. Er machte ihr den Vorschlag, abschließend noch bei einer Spezialparty bei Freunden von ihm vorbeizugehen und somit den Abend in einer lustigen Runde abzuschließen.
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